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Telefon: 0251/23005-11

Volleyball  
spielerisch lernen  
165 Seiten • € 19,95

Athletiktraining  
im Sportspiel   
392 Seiten • € 27,80

philippka
sportverlag

Athletiktraining
im Sportspiel

Dieter Steinhöfer

3. 
AUFLAGE

Theorie und Praxis zu Kondition, Koordination und Trainingssteuerung

Handbuch für Volleyball: 
Grundlagenausbildung   
352 Seiten • € 26,00

Praxiswissen  
Sportmedizin   
64 Seiten • € 12,80

Fit werden  
im Sand  
64 Seiten • € 12,80

Einer für alles:  
Der Medizinball  
64 Seiten • € 12,80

Sportpraxis  
organisieren und leiten   
64 Seiten • € 12,80

Volleyball. Alles, was 
man wissen muss  
232 Seiten • € 14,95

Kräftigung, Koordination und mehr. Aus über 200 
Übungen aus dem Faszien-, Sensomotorik-, Kräfti-
gungs- und Koordinations-Training kann man selbst-
ständig ein Programm zur Verbesserung der eigenen 
Athletik und zum Schutz vor Verletzungen zusammen-
stellen. Besonderes Augenmerk liegt auf dem vielfälti-
gen Einsatz der Faszienrolle.DVD 2 enthält viele Tipps, 
mit welchen Maßnahmen man sich bei Beschwerden 
selber helfen kann. 
Doppel-DVD • 265 Minuten • € 24,80

Einfach zu schnellen Beinen   
(Klaus Oltmanns) 
Wer schneller ist, hat in fast jeder Sportart Vorteile. 
Schnelligkeit ist allerdings komplexer strukturiert, als 
es scheint. Mit einigen geradlinigen Sprints zur Verbes-
serung ist es deshalb nicht getan... Den Schwerpunkt 
dieser Broschüre bilden zahlreiche Übungsformen zu 
allen Schnelligkeitsanteilen für ein variantenreiches 
und doch zielgerichtetes Training.  
64 Seiten • € 12,80

E-Mail: buchversand@philippka.de www.philippka.de

Tipps fürs Training

Spielnah trainieren –
leichter gewinnen

MATTHIAS MÜNZ

WWW.VOLLEYBALL.DE

V    LLEYBALL
In Zusammenarbeit
mit dem Deutschen
Volleyball-Verband

Band 3
training kompakt

Grundlagen
spielend erlernen!

WWW.VOLLEYBALL.DE

V    LLEYBALL
Band 4

training kompakt

TOM BRUNER

In Zusammenarbeit
mit dem Deutschen
Volleyball-Verband

volleyballtraining kompakt, je Band 64 Seiten • € 12,80

Grundlagen spielend  
erlernen!

Komplextraining  
Aufschlag und Annahme

Spielnah trainieren –  
leichter gewinnen!

Stabilisierung – speziell  
für Volleyballer

Die Offensive  
komplex trainieren!
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Warm-Up

Manche Menschen kann man einfach 

nur bewundern. Kira Walkenhorst ist 

für mich so jemand. Sie ist Olympia-

siegerin, Weltmeisterin und hat zahl-

reiche weitere Medaillen gewonnen. 

Und das, obwohl sie immer wieder mit 

körperlichen Problemen zu kämpfen 

hatte. Nun will sie in die Sandkästen 

der Welt zurückzukehren. Es ist nicht 

ihr erster Versuch, immer wieder muss-

te die 31-Jährige Rückschläge hinneh-

men. Doch sie gibt nicht auf und hat 

ein klares Ziel: die Olympischen Spiele 

2024 in Paris. Wie  herausfordernd ihr 

Leben ist, merkten unsere Kollegen 

Arnulf Beckmann und Conny Kurth, 

die Kira Walkenhorst eigentlich zu 

Hause besuchen wollten. Immer wieder 

musste der Termin verschoben wer-

den. Nun endlich können wir Ihnen 

 eine lesenswerte Geschichte bieten,   

in der die Ausnahmeblockerin sehr 

persönliche Einblicke in ihr Leben in 

Borken gewährt. 

Dass man auch im hohen Alter noch 

erfolgreich aufschlagen kann, zeigt 

unser Volleyballer des Jahres Björn 

Andrae, der mit 40 Jahren die Liga 

 aufmischt. Bei den Frauen führte mal 

wieder kein Weg an Louisa Lippmann 

vorbei. Im Interview sprechen beide  

über ihre Auszeichnung. 

Und noch ein Prominenter kommt in 

dieser Ausgabe zu Wort: Julius Brink. 

Der Olympiasieger war schon immer 

ein Mann klarer Worte. Das bleibt 

auch so. In unserer neuen Rubrik redet 

er Klartext. Ihre Lea Becker

Ehre, wem Ehre gebührt
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Die Lieblinge der Fans: 

Louisa Lippmann und 

Björn Andrae sind  

Volleyballer des Jahres
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Julian Zenger startet in Italien durch. Auf seiner ers-

ten Auslandsstation konnte sich der Libero direkt mit 

einer internationalen  Medaille schmücken. Mit seinem 

neuen Verein Trentino Volley holte Zenger bei der 

Klub-WM  im brasilianischen Betim Bronze. Im kleinen 

Finale  gewann seine Mannschaft klar mit 3:0 gegen 

Funvic aus Brasilien. Zuvor hatte sich Trentino im rein 

italienischen Halbfinale nur hauchdünn gegen Cucine 

Lube Civitanova geschlagen geben müssen. Erst im 

fünften Satz unterlag der Tabellenvierte der Super -

lega mit 19:21 und musste damit den Traum ad acta 

legen, in diesem Wettbewerb den sechsten Titel ein-

zufahren. Einen Pokal konnten Zenger und sein neuer 

Arbeitgeber aber schon gewinnen: Gegen Monza hol-

ten sie den italienischen Supercup. Daran sieht man, 

wie hochkarätig das neue Umfeld des Nationalspie-

lers ist. In Trentino wird Volleyball auf Spitzenniveau 

geboten, für den 24-jährigen bedeutet das, sich stän-

dig am Limit zu  bewegen, um Spielanteile zu erhalten. 

Bundestrainer Andrea Giani wird die hochkarätige 

Weiterbildung mit Wohlwollen registrieren. !

Spieler des Monats:  
Julian Zenger (Trentino Volley)
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Jens Tietböhl beim DVV beurlaubt

Nachruf

Jens Tietböhl war im Nach-

wuchsbereich des deut-

schen Volleyballs viele Jah-

re eine feste Institution: 

Seit 1993 Bundesstütz-

punkttrainer in Berlin, seit 

1995 zudem auch noch als 

 Nachwuchs-Bundestrainer 

im Amt –  jeweils mit einer 

kurzen  Unterbrechung von 

2008 bis 2011, als er als 

Sportdirektor des Dresdner SC und Trainer am Bundesstütz-

punkt des VC Olympia Dresden fungierte. Nun fand seine  

Arbeit ein abruptes  Ende. Wie unsere Redaktion erfuhr,  

wurde Tietböhl  Anfang Dezember beurlaubt. Auf Anfrage  

teilte der DVV mit, zur  Personalie Tietböhl „zum Schutz aller 

Beteiligter” keine  Stellung zu beziehen. Derweil hat Söhnke 

Hinz, der am Sportgymnasium in Berlin tätig ist, Tietböhls 

Aufgaben interimsmäßig übernommen.                               ! 

Die deutsche Volleyballszene trauert um Klemens Müller, der 

nach langer schwerer Krankheit Anfang November in Gera 

 wenige Tage nach Vollendung seines 84. Geburtstages ver-

starb. Über Jahrzehnte engagierte sich Müller für den Volley-

ballsport in Thüringen, war dort langjähriger Vorsitzender des 

Bezirksfachausschusses und Mitbegründer des Thüringer Lan-

desverbandes (TVV), wo er bis 2002 Vizepräsident war. Weite-

re Verdienste erwarb er sich im Post SV und späteren Geraer 

VC sowie als Gründer des bis 1989 ausgetragenen internatio-

nalen Gera-Cups für Frauen-Nationalmannschaften.              ! 
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Gerd Vande Broek (Foto), Trainer der belgischen Frauen-

 Auswahl, steht im Kreuzfeuer. Er soll seine Spielerinnen mani -

puliert, kontrolliert, beleidigt und erniedrigt haben. Das 

 berichteten drei ehemalige Spielerinnen in einer TV-Show. Sie 

haben unter Vande Broek „emotionalen Machtmissbrauch“ 

erfahren: „Er ging nach dem Motto vor, ‚herrsche und verteile‘. 

Er führte die Gruppe, in der er Angst erzeugte. Seine Methode 

war ‚schlagen und salben‘. Er glaubt vor allem, hart sein zu 

müssen. Wir mussten hart angepackt werden.“  

Vande Broek zeigte 

sich schockiert. Er 

bedauere es, wenn 

Spielerinnen dieses 

Gefühl haben. So 

 etwas sei nie sein 

Ziel gewesen. Bel-

giens  Verband hält 

weiter zum Trainer, 

dafür kündigte die 

aktuelle Spielführe-

rin ihren Rücktritt 

an. Andere Spielerin-

nen der „Yellow 

 Tigers“ finden sich in 

der Kritik am Stil 

 ihres Trainers wie-

der. Sowohl der Verband als auch Vertreter aus der Politik 

wollen die Anschuldigen untersuchen lassen. !

Flash

VM 01 | 2022    •    5  

Ausstand mit einem Lächeln

Im Viertelfinale des 

CEV-Cups gibt es ein 

deutsches Duell. Der 

Schweriner SC zog 

nach zwei Siegen  

gegen den FC Porto 

in die Runde der 

letzten acht ein, wo 

der Rekordmeister 

auf Stuttgart (Foto) 

trifft. Das Team von 

 Tore Aleksandersen 

feierte im Achtelfinal-Rückspiel einen nicht für möglich gehal-

tenen Sieg im „Golden Set“ gegen Busto  Arsizio. +++ Potsdam 

ist im Challenge Cup ausgeschieden. Der Klub musste sich im 

Achtelfinale SDB Scandicci geschlagen geben. Das Team um 

die deutschen Nationalspielerinnen Louisa Lippmann und 

Hanna Orthmann setzte sich in zwei Partien souverän durch. 

+++ Frankfurt steht nach zwei  3:2-Erfolgen gegen Dinamo 

 Bukarest im Achtelfinale des  CEV-Pokals. Dagegen musste 

Düren nach zwei Niederlagen gegen Galatasaray HDI Istanbul 

die Segel streichen. !

Szene-Ticker

Die letzten Monate waren nicht leicht, doch zum Abschied gab 

es ein Lächeln: Nicole Fetting (Mitte, mit Bild und Trikot) gab 

 ihren Ausstand als Generalsekretärin des DVV. Die Sportdirek- 

toren Niclas Hildebrand (rechts) und Christian Dünnes (Zweiter 

von rechts.) überreichten ihrer scheidenden Chefin zum 

 Abschied ein Bild sowie ein Trikot mit der Nummer 9, die 

 Nicole Fetting in ihrer Bundesliga-Karriere meist auf ihrem 

 Trikot getragen hatte. Nicole Feting hatte den DVV im Oktober 

verlassen und zuvor  ein Angebot abgelehnt, mit beschnitte-

nen Kompetenzen als  Vorstand Sport und Sportentwicklung 

weiterzuarbeiten. So teilte es Präsident René Hecht unserer 

Redaktion im Juni mit. Nicole Fetting zieht es zum Deutschen 

Schützenbund, wo sie die  Leitung des Bundesstützpunktes 

Wiesbaden-Frankfurt übernommen hat.                                ! 

Schwere Vorwürfe gegen  
belgischen Nationaltrainer
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Beach-Nachwuchs enttäuscht
Der deutsche Beachvolleyball-Nachwuchs hat bei den U 19- 

und U 21-Weltmeisterschaften enttäuscht. Bei der U 19-WM 

im thailändischen Phuket waren Max Just und Momme Lorenz 

auf Platz fünf das beste deutsche Duo. Philipp Huster und Lui 

Wüst schieden im Achtelfinale aus (neunter Platz). Bei den 

Frauen belegten Elea Beutel und Paula Schürholz Rang 17, 

Prade/Uhl schieden bereits nach der Vorrunde aus. 

Auch bei der anschließenden U21-WM an gleicher Stelle konn-

ten die DVV-Teams kein Top-Ergebnis einfahren. Für Huster/ 

Wüst sowie Marie Schieder und Paula Schürholz war jeweils im 

Achtelfinale Endstation (neunter Platz). Anna-Lena Grüne und 

Svenja Müller schieden bereits überraschend nach der Vorrun-

de aus. Das Duo belegte mit zwei Niederlagen und  nur einem 

Sieg den vierten Platz in der Gruppe, da sie die schlechtere 

Point Ration hatten. Auch Momme Lorenz und Laurenz Welsch 

kamen nach erfolgreicher Qualifikation nicht über die Grup-

penphase hinaus.                                                                     !
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Outdoor
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Kira Walkenhorst ist mit Ehefrau Maria und den Drillingen Mo,  

Pepe und Emma aus der Millionenstadt Hamburg ins beschauliche  

Borken gezogen, wo die Olympiasiegerin weiter daran arbeitet,  

in die Weltspitze zurückzukehren. Das große Ziel bleibt,  

2024 in Paris erneut bei Olympischen Spielen aufzuschlagen

Neues aus  
der Provinz

alle fotos: conny kurth
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